
Hallo Kinder

Die Freude ist groß! JESUS LEBT, ER IST AUFERSTANDEN! Dieses besondere Ereignis feiern wir
mit dem Osterfest. Wie habt ihr dieses Jahr Ostern gefeiert? Habt ihr euch auf etwas besonders
gefreut und ein Fest gefeiert? Vielleicht habt ihr zusammen mit euren Eltern und Geschwistern
zum Osterfest Lieder gesungen und musiziert?    

Ich weiß wie gerne ihr immer im Kindergarten musiziert und die Instrumente ausprobiert, deshalb
habe  ich  gedacht  ich  zeige  euch,  wie  ihr  ein  Instrument  für  zu  Hause  bauen  könnt.  Dieses
Instrument bringt Herr Bellmann immer mit, wenn er uns Dienstag in der Kita besuchen kommt.
Dann erzählt er uns Geschichten aus der Bibel und wir singen gemeinsam Lieder. Na, wisst ihr
welches Instrument ich meine? Wir haben auch zwei davon in unserer Einrichtung. Genau, es ist die
Gitarre. Vielleicht habt ihr sogar schon eine Gitarre zu Hause? Wenn nicht, könnt ihr euch ganz
einfach eine „Gitarre“ selber bauen. Los geht`s!
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Dazu braucht ihr:

 einen leeren Schuhkarton mit Deckel                                

 Malfarben, Bastelfarben

 6 Haushaltsgummis in verschiedenen Stärken

 alte Zeitungen                                                 

 Pinsel, Schere, Cuttermesser

 Bleistift

 Glas, Unterteller

Als erstes bemalst du die Außenseiten des Kartons und den Deckel mit Farbe. Lass die Farbe gut
trocknen.  Wenn  alles  getrocknet  ist  nimmst  du  den  Deckel  und  platzierst  das  Glas  oder  den
Unterteller (je nachdem wie groß dein Karton ist) mittig darauf und umrandest die Form mit einem
Bleistift.  Jetzt  wird  der  Kreis  entlang  der  Linie  ausgeschnitten,  lass  dir  dabei  von  einem
Erwachsenen helfen. Setze den Deckel wieder auf den Karton.

So ungefähr sieht dein Karton jetzt aus.



Als nächstes spannst du nun die Haushaltsgummis rund um die Schachtel und über das Loch. Damit
bekommt deine Gitarre Saiten. Beginne mit dem dicksten Gummi, lege dann den nächstdünneren
daneben,  dann  wieder  einen  dünneren  usw.  Versuche  die  Gummis  so  zu  spannen,  dass  sie  in
gleichmäßigen Abständen über dem Loch liegen. Damit die Gummis jetzt nicht mehr verrutschen
können, brauch dein Karton noch Kerben. Jetzt brauchst du nochmal Hilfe von einem Erwachsenen,
denn diese Kerben werden mit dem Cuttermesser in die Seiten des Deckels geschnitten. 

Jetzt kommt noch die Zeitung zum Einsatz. Nimm die Zeitung und reiße 2 Streifen ab die ca. 5cm
lang sind. Dann verdrehst du die Streifen so lange bis sie feste Würste sind. Schiebe diese an den
Lochränder unter die Gummis, so wie du es auf der Abbildung sehen kannst.

  So können die Saiten frei schwingen und klingen besser. 

 

Jetzt ist eure Gitarre schon fertig. Zupfe mal an den Saiten und höre, wie die Töne klingen. Fällt
dir  dabei  etwas  auf?  Klingen  die  dicken  Saiten  tiefer  als  die  dünneren?  Probiere  es  mal  aus.
Vielleicht kannst du auch eine kleine Melodie auf deiner Gitarre spielen. Viel Spaß damit!

Und weißt du eigentlich warum ein Loch im Deckel deiner Gitarre ist? Um es herauszufinden drehst
du die Gitarre um und zupfst an den Saiten auf der Unterseite. Wie klingt das? Bestimmt nicht so
besonders gut, oder? Damit die Saiten gut klingen können, müssen sie frei Schwingen. Außerdem
wird der Klang zusätzlich vom hohlen Bauch der Gitarre (Klangkörper) noch verstärkt.

Hier zeige ich euch noch ein paar Bilder von selbstgebauten Gitarren.
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